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Volkswagen Service

Verkauf von Neuwagen, EU-Fahrzeugen, 
Jahreswagen und Gebr auchtwagen.

Ihr Volkswagen Partner

Alte Chaussee 11-13, Blomberg-Donop, Tel. 05236 / 683

Wer die Vantasten live erleben möchte, 
sollte sich diese Termine vormerken:

30. Oktober, 15:00 bis 16:30 Uhr
Schlänger Markt, Bühne in der Stadt

5. November, 20:00 Uhr
Die Party des Jahres: 40-Jahr-Feier 
mit Konzert, Gastmusikern und DJ bis zum Morgen
Gasthof Marpetal, Blomberg-Großenmarpe

10. Dezember, 20:00 Uhr
X-Herford

Kontakt 
zu den Vantasten:

Peter Siegmann
Erdbrucher Str. 14
32825 Blomberg
Tel.: 05236 8899030

Jochen Schlingmann
Eschenstr. 11
32108 Bad Salzuflen
Tel.: 0160 6988833

www.vantasten.de
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Börsenwissen spannend und 
realitätsnah erwerben: 
Europas großes Börsenlernspiel
startet in die Jubiläumsrunde.
Seit 40 Jahren ermöglicht das Planspiel Börse Schülern, 
Studierenden sowie allen Börseninteressierten einen 
spielerischen und praxisnahen Zugang zum Handel 
mit Wertpapieren. Am 4. Oktober startet die Jubiläums-
Spielrunde, die auch in diesem Jahr über siebzehn Wochen 
bis zum 31. Januar 2023 läuft. Wie in den Vorjahren werden 
wieder Teilnehmende aus Frankreich, Italien und Luxemburg 
erwartet. 

Als digitales Lernprojekt kann das Planspiel Börse von überall 
gespielt werden. Ob im Klassenzimmer, in den Ferien, zu 
Hause oder im Büro – allen Teilnehmenden steht der Zugang 
zum Planspiel in diesem Jahr über eine App (für iOS und 
Android) und eine Webversion zur Verfügung. Für einen 
reibungslosen Ablauf und für ein tolles Spielerlebnis wurde in 
dieser Spielrunde vor allem auf die technische Funktionalität 
der Spielanwendung gesetzt. 

Ob in der App oder im Web: Nach erfolgreicher Registrierung 
können die Teilnehmenden mit einem virtuellen Start-
guthaben von 50.000 Euro risikolos und spielerisch die 
Marktmechanismen des Börsenhandels kennenlernen. Dazu 
gibt es eine breite Auswahl an Wertpapieren, die fiktiv, aber 
zu realen Kursen der Börse Stuttgart, im Spiel gehandelt 
werden können.

Darüber hinaus werden den Teilnehmenden auch vielfältige 
Informationen zur aktuellen Wirtschaftslage, den Wert-
papieren und den Kursen bereitgestellt. Über interaktive 
Lernquizze kann so das eigene Wirtschafts- und Börsenwissen 
erweitert und gefestigt werden. Und auch auf den Social-
Media-Kanälen gibt es regelmäßig interessante Informationen 
sowie – im Zuge der Jubiläumsausgabe – gleich vier Gewinn-
spiele, an denen alle Spieler teilnehmen können. 

Auch in diesem Jahr werden am Ende der Spielrunde zwei 
Preise ausgelobt. Denn nicht nur die Depotgesamtwertung 

zählt, sondern auch die Nachhaltigkeitsbewertung: Aktien 
von Unternehmen, die im Global Challenges Index gelistet 
sind, und spezielle Fonds in der Wertpapierliste sind mit 
einem Nachhaltigkeitssymbol gekennzeichnet. Wer möchte, 
kann also ganz gezielt auf Nachhaltigkeit setzen. Die Erträge 
mit diesen Wertpapieren werden am Ende addiert und als 
Ranking dargestellt. 

Für die besten Leistungen werden auch in dieser Spielrunde 
attraktive Preise an die Gewinnerteams und ihre Schulen 
vergeben. Alle Bundessieger dürfen sich außerdem auf die 
große nationale und europäische Jubiläums-Siegergala im 
Frühjahr 2023 in Berlin freuen. Zusätzlich lobt die Sparkasse 
Paderborn-Detmold weitere Preise aus.
Helmut Schleweis, Präsident des Deutschen Sparkassen- 
und Giroverbandes, über das Planspiel Börse: „Wie lege 
ich verantwortungsvoll und nachhaltig Geld an? Wie 
beeinflussen unternehmerische Entscheidungen und 
politische Entwicklungen die Aktienkurse? Wie bewerte 
ich Wirtschaftsnachrichten? Um am Aktienmarkt erfolgreich 
zu sein, braucht es nicht nur das richtige Gespür für die 
Märkte, sondern auch gute Teamarbeit. Wer am Planspiel 
Börse teilnimmt, schärft seinen Blick für wirtschaftliche 
Zusammenhänge.“

Zusatzinformationen:
Die Teilnahme am Planspiel Börse ist kostenlos. 
Die Registrierung ist bis zum 16. November 2022 möglich. 
Spielende ist der 31. Januar 2023. 

Lehrkräfte, Schüler, Studierende und andere Börsen-
interessierte, die teilnehmen möchten, erhalten weitere 
Informationen unter www.planspiel-boerse.de oder bei  
der Sparkasse Paderborn-Detmold.

Das Planspiel Börse ist ein Lernprojekt der Sparkassen in 
Deutschland und Europa zur Förderung der finanziellen 
Bildung. Seit 1983 findet das Planspiel Börse jährlich statt. 
Das Planspiel Börse wird vom Deutschen Sparkassen- und 
Giroverband (DSGV), den Regionalverbänden der Sparkassen, 
der DekaBank sowie der Europäischen Sparkassenvereinigung 
(ESBG) unterstützt und gefördert.



Bracht & Hofmeister
… und alles wird schön

Bracht & Hofmeister GmbH u. Co. KG   
Am Bauhof 24  32657 Lemgo   05261-98610   
www.bracht-hofmeister.de

Familien-
unternehmen

seit 1908!

Hochdeckend, langlebig, umweltfreundlich.

So individuell eure Anforderungen an 

Farben sind, so groß ist unsere Auswahl.

Bis schön. Eure Laura Bracht

Wo Bracht draufsteht, 
ist Bracht & Hofmeister 
drin.
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Einer der schönsten Abschnit-
te der Havel fl ießt zwischen 
Potsdam und Brandenburg an 
der Havel. Die weiten Seen und 
roman� schen Flussabschni� e la-
den Wasserfans zum Urlaub ein. 
Wer die Havel auf eigene Faust 
entdecken möchte, kann zwi-
schen verschiedenen Charteran-
geboten wie Kanus, Segel- oder 
Motorbooten wählen. Um die 
Havelseen zu entdecken, kann 
man sich aber auch kutschieren 
lassen: Mit dem Fahrgastschiff  
geht es entspannt von Potsdam 
bis nach Brandenburg an der 
Havel an allen Sehenswürdigkei-
ten vorbei. Weitere Infos gibt es 
unter www.diehavelseen.de.

Das Alte Land am Elbstrom direkt 
vor Hamburg ist das größte zu-

sammenhängende Obstanbau-
gebiet Nordeuropas. Nicht nur 

zur Erntezeit im Herbst kom-
men Wanderer hier auf ihre 
Kosten. Weicher Waldboden 

und beschauliche kleine Flüsse, 
geheimnisvolle Moore, Deich-

wege mit Weitblick auf die Elbe, 
die Natur rund um die Hansestädte 

Stade und Buxtehude oder auch die 
Pilgerwege in der Region wollen entdeckt 

werden: www.urlaubsregion-altesland.de.
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Im Herbst liegt das Tal morgens noch im Scha� en, doch auf 
den Allgäuer Gipfeln genießen die Wanderer den ganzen 
Tag das goldene Licht der � efer stehenden Sonne. Auf die 
Alpspitze, den Hausberg des Lu� kurorts Nesselwang im 
bayerisch-schwäbischen Ostallgäu, gelangen auch Genusswan-
derer und Familien mit Leich� gkeit. Denn die Alpspitzbahn 
bringt sie auf 1.500 Höhenmeter hinauf. Ein Höhepunkt ist 
der Almabtrieb: Einheimische und Gäste feiern ein fröhliches 
Brauchtumsfest, wenn das Jungvieh von den Bergwiesen ins 
Tal zurückkehrt. Infos gibt es unter www.nesselwang.de.

Nicht ohne Grund ist der Herbst bei vielen Ostseekennern 
eine beliebte Reisezeit: Die Ruhe am menschenleeren Strand 
sorgt für Entschleunigung und Erholung. Auf einer aussichts-
reichen Rundtour können Ak� vurlauber zum Beispiel den 
Klützer Winkel kennenlernen, ein beschaulicher Landstrich 
zwischen den Hansestädten Wismar und Lübeck. Imposan-
te Guts- und Herrenhäuser und das eindrucksvolle Schloss 
Bothmer schmücken die Fahrradroute. Infos gibt es unter 
www.ostseeferien.de/herbstauszeit.
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Der Herbst kommt

Frische Lu� , eine ruhige und friedliche 
Umgebung, viel Platz zum Spielen und 
Freiraum, um wieder Energie zu tanken: 
Im Herbst laden die österreichischen 
Urlaubsbauernhöfe zu ak� ven, genuss-
vollen und entspannenden Momenten 
inmi� en der präch� gen Landscha�  ein. 
Infos, Kataloge sowie Buchungsmög-
lichkeiten gibt es unter www.urlaubam-
bauernhof.at. Besonders rege geht es 
im Herbst auf den Winzerhöfen zur Zeit 
der Weinlese zu.
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Hagendonop 76 • 32825 Blomberg-Donop
www.weinstubereblaus.de

Planen 

Sie jetzt schon

Ihre Weihnachtsfeier 

und reservieren Sie

rechtzeitig! 

Erleben Sie unsere ausgezeichnete Küche mit Produkten 
von höchster Qualität sowie ausgesuchten Weinen. 

Neben den Speisen aus unserer Speisenkarte bieten wir 
Ihnen auch wechselnde Spezialitäten an.

Reservieren Sie telefonisch unter:

0 52 36 / 88 97 22
Für Sie geöffnet: Mittwoch bis Samstag

ab 17:00 Uhr

Mit Mini-Solaranlagen für den 
Balkon den Geldbeutel schonen
(djd). Bevor der Winter kommt, wollen sich viele Menschen 
unabhängiger von den Lieferungen der Energieversorger 
machen. Doch wer eine größere Photovoltaikanlage auf 
dem Dach installieren lassen möchte, muss sich auf lange 
Wartezeiten einstellen, denn es gibt zu wenig verfügbare 
Module und zu wenige Fachkräfte für die Montage. Eine 
schnelle Alternative können Stecker-Solaranlagen sein.

Strom für den Kühlschrank selbst erzeugen
Im Handel sind die sogenannten Balkonkraftwerke oft noch 
vorrätig und deutlich preiswerter als ihre großen Vorbilder. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass sich die Solarmodule bei einem 
Umzug abmontieren und mitnehmen lassen. So können auch 
Mieterinnen und Mieter einen Teil ihres Strombedarfs selbst 
erzeugen. Die fachgerechte Installation kann jeder selbst 
vornehmen, wenn man sich an die Herstellerangaben hält. 
Der erzeugte Solarstrom fließt ins Hausnetz und versorgt 
hier Kühlschrank, Fernseher und Co. Ob sich die Anschaffung 
lohnt, hängt vor allem vom Standort und der Ausrichtung des 
Mini-Kraftwerks ab. Laut Verbraucherzentrale NRW erzeugt 
ein Standardsolarmodul mit 380 Watt Leistung an einem 
Südbalkon jährlich so viel Strom, wie Kühlschrank oder 
Waschmaschine in einem 2-Personen-Haushalt verbrauchen.

Geräte bis 600 Watt als Hausrat mitversichert
Obwohl die Geräte draußen angebracht sind, versichert 
etwa die DEVK sie als Hausrat – ähnlich wie Antennen. Üblich 
ist das in der Branche nicht. Damit das Kraftwerk auf dem 
Balkon ohne Aufpreis mitversichert ist, darf die Leistung 
des Wechselrichters nicht mehr als 600 Watt betragen. Die 
Hausratpolice versichert die Balkon-Kraftwerke vor allem 
gegen Sturm-, Hagel-, Feuer- und Überspannungsschäden 
durch Blitz – Informationen gibt es unter www.devk.de/
hausrat. Wichtig ist auch ein Haftpflichtschutz, denn die 
mobilen Geräte können etwa vom Sturm abgerissen und 
auf das Terrassendach des Nachbarn geschleudert werden. 
Bei leistungsstärkeren Anlagen muss ein Fachbetrieb die 
Installation vornehmen. Versicherungsmöglichkeiten gibt 
es hier über die Wohngebäudeversicherung.

Den Vermieter informieren
Wer sich ein Mini-Kraftwerk zulegt, muss darüber ver-
schiedene Beteiligte informieren: den Vermieter, denn die 
Anlage verändert das äußere Erscheinungsbild, die Bundes-
netzagentur und den Energieversorger, um zu klären, ob 
ein normaler Stecker ausreicht oder eine Einspeise-Steck-
dose nötig ist, und den Versicherer. Mini-PV-Anlagen gibt 
es als Komplettpaket schon für wenige Hundert Euro. 
Leistungsstärkere Modelle über 600 Watt können mehrere 
Tausend Euro kosten.
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Mit Sympathie und 
Sachverstand

KÜS-Prüfingenieurin Alexandra Blum 
lebt und liebt ihr Arbeitsmotto

Für Redaktionsverhältnisse ist es noch relativ früh am Morgen, 
für Alexandra Blum von der KÜS-Prüfstelle im Kalletal ist es 
bereits der zweite Pkw. Routiniert und sorgfältig stellt sie 
das Scheinwerfereinstellgerät für den dunklen Kombi ein. 
Der Fahrer des Wagens wartet hinter der Glasscheibe zum 
Büro auf seinen Wagen und schaut neugierig zu seinem 
Auto herüber.
Parallel nimmt ihr Ehemann Eric einen silbergrauen 
Unfallwagen an und markiert sich die Dellen im Lack mit 
kleinen roten Pfeilen, bevor er die Schäden fotografiert und 
dokumentiert.
Nachdem der dunkle Kombi seine Prüfplakette erhalten hat 
und sein Besitzer vollkommen zufrieden vom Hof gefahren 
ist, hat Alexandra Blum heute ein paar Minuten Zeit für uns. 
Als sie auf uns zukommt, zeigt sie auf eine Liste an der Wand 
der Prüfstelle. Die beliebtesten und häufigsten Ausreden – 
pardon – Aussagen.

„Was wir hier teilweise an Sprüchen zu hören bekommen, 
eignet sich für jeden Witz, wenn es nicht so wäre, dass 
manche Menschen das, was sie sagen, echt ernst meinen. 
Neulich hat ein Mann das Auto seiner Frau vorbeigebracht. 
Als wir angemerkt haben, dass neue Bremsbeläge mehr als 
überfällig wären, hat er tatsächlich gemeint, das wäre nicht 
so schlimm, mit dem Auto würde nur seine Frau fahren. Da 
weiß man manchmal nicht, ob man lachen oder den Kopf 
schütteln soll“, erzählt sie. „Die meisten Kunden sind aber 
echt nett, aber wie das immer so ist – die Sprüche bleiben 
halt in Erinnerung.“

Aber was macht die KÜS eigentlich? 

„KÜS ist die Abkürzung für Kraftfahrzeug-Überwachungs-
organisation freiberuflicher Kfz-Sachverständiger e.V. Das 
heißt, wir machen HU und AU, Änderungsabnahmen, 
Oldtimer-Einstufungen, Kfz-Sachverständigendienste wie 
Schadensgutachten, Wertgutachten und und und“, erläutert 
Alexandra Blum. „Das größte Fahrzeug, das wir hier mal 
abgenommen haben, war ein Mähdrescher. Der passte so 
gerade noch durch das Tor.“

Bis vor Kurzem war Alexandra Blum in Lippe noch die einzige 
Prüfingenieurin der KÜS, mittlerweile hat sie in einer anderen 
Prüfstelle eine weitere Kollegin dazubekommen.

„Am Anfang war das manchmal echt gar nicht so einfach“, 
verrät sie, „da meinten dann männliche Kollegen oft, sie 
müssten mir die Prüfgeräte tragen. Das habe ich aber von 
Anfang an abgelehnt. Entweder arbeite ich genauso wie alle 
anderen auch oder gar nicht.“ Gewissenhaft ist sie, das muss 
man ihr lassen. Dass sie nicht viele weibliche Kolleginnen 
haben wird, war der studierten Maschinenbauingenieurin 
bereits in ihrer Ausbildung bewusst, schließlich waren in ihrer 
Klasse außer ihr nur Männer.„Um Prüfingenieur zu werden, 
muss man zunächst ein Studium zum Maschinenbauingenieur 
oder ähnlichem abgeschlossen haben, danach erst geht 
es in die Weiterbildung zum Prüfingenieur“, erklärt sie den 
beruflichen Werdegang. Oder eben zur Prüfingenieurin.

Dass sie mal „irgendwas mit Technik“ machen würde, war 
ihren Eltern Rainer und Karin schon relativ früh klar.

„Alex hat als Kind schon immer lieber ihr Bobbycar auf 
den Kopf gedreht und mit Spielzeugwerkzeug ‚repariert‘, 
als Puppen andere Kleider anzuziehen“, erinnert sich ihre 
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Mutter Karin. Ganz im Gegensatz zu ihrer jüngeren Schwester 
Charlotte, die als kleines Mädchen sehr gern mit Puppen 
gespielt hat. „Unsere Töchter sind grundverschieden, das 
hat es für uns als Eltern immer spannend gemacht, weil 
wir beide nie direkt vergleichen konnten“, sagt Karin Blum. 
Im Alter von neun Jahren fährt Klein-Alexandra das erste 
Mal den Trecker ihres Onkels. „Bei der Heuernte hatten sie 
gerade mal genug Leute zum Stapeln und da ich dazu noch 
zu klein war, habe ich dann ganz langsam den Traktor übers 
Feld gefahren“, denkt sie an ihre erste Fahrstunde zurück.

Dass Familie Blum in der mittlerweile dritten Generation 
Fahrzeuge auf Herz und Nieren oder vielmehr auf Fahrwerk 
und Schadstofffemissionen prüft, hat Alexandra Blums 
Großvater Wolfgang Blum zu verantworten, der sich 1970 mit 
einem Ingenieurbüro für Schadensgutachten selbstständig 
machte. „Damals habe ich die Gutachterfotos, die mein Vater 
von den Unfallwagen gemacht hat, noch eigenhändig im 
Heizungskeller entwickelt“, erinnert sich Rainer Blum.
Er selbst machte erst seinen Kfz-Meister, dann seinen Diplom-
Ingenieur und trat dann gewissermaßen in die Fußstapfen 
seines Vaters. „Ich weiß noch, als er sich dazu entschied, 

sich ebenfalls selbstständig zu machen“, erinnert sich Karin 
Blum, „‚Karin, wenn ich mich jetzt selbstständig mache, dann 
brauche ich dich‘, hat er gesagt. Ich war damals eigentlich 
Arzthelferin und habe mir das Personal- und Rechnungswesen 
nach und nach angeeignet“, erinnert sie sich zurück. „Und 
zusammen haben wir das dann gewuppt“, ergänzt Rainer 
Blum und strahlt seine Frau an. „Und dann kam ich“, grinst 
Tochter Alexandra. Auch für sie war relativ schnell klar, dass 
sie in Opas und Papas Fußstapfen treten will.

„Nachdem ich einen Führerschein hatte, fuhr ich Pizzataxi, 
um mir etwas fürs Studium dazu zu verdienen, das habe ich 
dann nach einiger Zeit aber wieder aufgegeben und habe  
stattdessen für meinen Vater Lastwagen von Kunden zur 
Prüfung abgeholt und hinterher wieder zurückgebracht. 
Da habe ich richtig Fahrpraxis bekommen“, erzählt sie. 
Allerdings sind Prüfzeiten für Lkws oft abends. Logisch, 
tagsüber werden sie auf der Straße gebraucht. „Wenn ich mit 
Freunden unterwegs war, war ich dann immer Fahrer, weil 
dann zwischendurch noch der Anruf kam, ‚Alex hol mal da 
und da einen Lastwagen ab‘. Manchmal haben dann aber 
auch die Kunden nicht schlecht gestaunt, wenn da eine 
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junge Frau im Partyoutfit stand und ihre Lkws überführen 
wollte.“ Sie lacht bei der Erinnerung. „Du bist aber auch immer 
wirklich sehr lässig aus der Fahrerkabine ausgestiegen, so 
als hättest du nie etwas anderes gefahren“, ergänzt ihr Vater.
Auf die Frage, was sie alles fahren darf, kommt die Antwort 
„alles außer Bus“ wie aus der Pistole geschossen. „Also einen 
Bus darf ich auch fahren, aber nur zur Prüfungsfahrt, nicht 
zur Personenbeförderung“, ergänzt sie gleich darauf.

Aber auch wenn sie während des Studiums schon im 
familieneigenen Betrieb arbeitete, ging es danach als 
Konstrukteurin und Verfahrensingenieurin im Bereich 
Forschung und Entwicklung erst in ein anderes Unternehmen. 
Irgendwann war sie dann fast nur noch auf Geschäftsreise 
und musste feststellen, dass ein reines Aus-der-Tasche-Leben 
auf Dauer nichts für sie ist. „Ich habe immer gesagt, dass ich 
bis zu meinem 30. Geburtstag was anderes mache, damit 
ich hinterher nicht sagen kann ‚ ach hätte ich mal‘, allerdings 
habe ich dann doch früher gemerkt, dass mir die Autos, 
Lastwagen und Busse ganz schön fehlten. Und weil meine 
Eltern nett sind, haben sie mir dann erlaubt, dass ich auch 
schon vor meinem 30. Geburtstag meine Weiterbildung zur 

Prüfingenieurin machen darf.“ Alexandra Blum schaut ihre 
Eltern schelmisch an, dann lachen alle drei. „Ja ja, weil wir 
so nett sind“, betont Karin Blum scherzhaft.

Ein dreiviertel Jahr lang büffelte Alexandra 
Blum intensiv für ihre Prüfung.

Dadurch war sie aber auch erst einmal ein ganzes Stück von 
zu Hause weg, denn die Akademie für KÜS-Prüfingenieure 
liegt in Losheim am See, gut 35 km von Trier und 55 km von 
Saarbrücken entfernt.„Das war dann noch mal eine echt harte 
Zeit, aber dafür kann ich jetzt im regulären Arbeitsbetrieb 
zu Hause in meinem eigenen Bett schlafen und habe 
wieder ein Privatleben“, sagt Alexandra Blum, obwohl sie 
beruflich nach wie vor jede Menge Kilometer zurücklegt. 
Allerdings nur tagsüber. Zusammen mit Ehemann und Kollege 
Eric Blum fährt sie in Nordlippe und Südniedersachsen 
verschiedene Kooperationswerkstätten an und verteilt bei 
bestandener HU die entsprechende Prüfplakette und nehmen 
Unfallschäden auf, kalibrieren Scheinwerfereinstellplätze 
oder Bremsenprüfstände. Schließlich prüft man bei der KÜS 
DAkkS-zertifiziert. 
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Kennengelernt haben sich Alexandra und Eric Blum ganz 
klassisch auf der Arbeit, wobei sie einen Moment amüsiert 
überlegen, ob das noch klassisch ist oder ob mittlerweile 
die Dating-App der neue Kennenlern-Klassiker ist.

„Bei Eric habe ich Regel Nummer 1 gebrochen: Fange niemals 
etwas mit dem Angestellten von Kunden an“, gibt Alexandra 
Blum zu. Als sie ihren heutigen Mann damals kennenlernte, 
war er noch als Kfz-Mechaniker in einer Werkstatt tätig, in der 
die KÜS-Kfz-Prüfstelle Blum regelmäßig HU und AU abnahm 
und auch heute noch abnimmt. „Damals hatte ich Vika gerade 
neu und wir sind über den Hund ins Gespräch gekommen.  

Irgendwann kam das Thema dann aufs Motorradfahren. 
Da ich aber schon von anderen öfters mal gefragt worden 
war, ob ich nicht Lust auf eine gemeinsame Motorradtour 
hätte, habe ich damals nur ‚ja, ja, können wir ja mal machen‘ 
gesagt, ohne wirklich die Absicht zu haben, wirklich eine 
Tour zu starten“, erzählt sie. Irgendwann hatte ihr heutiger 
Mann aber keine Lust mehr, vertröstet zu werden. „Ich sagte 
dann zu ihr, dass sie immer nur ‚ja ja‘ sagen würde, aber 
letztendlich nie etwas aus der Idee mit dem Ausflug werden 
würde“, verrät Eric Blum. Also verabredeten die beiden sich 
zu einer gemeinsamen Ausfahrt. 

„Ich hatte damals mein Motorrad bei meinen Eltern stehen 
und Eric ist dann vorbeigekommen, um mich ‚einzusammeln‘ 
und hat dann direkt mal meine Eltern kennengelernt. Da 
haben wir die übliche Reihenfolge der Abläufe gleich mal 
getauscht.“ Sie lacht. „Als ich nach der Tour wieder nach 
Hause kam, meinte meine Mutter nur ‚also, ich hätte nichts 
dagegen, wenn du Eric öfter mal mitbringen würdest‘. Da 
bin ich überhaupt erst auf den Gedanken gekommen, dass 
das eigentlich ziemlich gut passt.“ Grinsend schauen sie 
und Eric sich an.

Den Heiratsantrag bekam Alexandra Blum 
dann einen Tag vor ihrem Geburtstag 
abends um 20 Uhr in der Küche.

Ihr Zukünftiger war viel zu aufgeregt, um noch bis zum 
nächsten Tag zu warten. „Ich war gerade zur Tür rein, kam 
vom Einkaufen und hatte noch die Einkaufstüten in der 
Hand. Eigentlich fand das im wahrsten Sinne des Wortes 
zwischen Tür und Angel statt, aber so sind wir halt. Alles 
andere wären nicht wir gewesen“, erzählt sie und bekommt 
bei der Erinnerung immer noch strahlende Augen.

Die Hochzeit der beiden fand stilecht natürlich in der Prüfstelle 
statt. Dafür durften sie sich sogar einen nigelnagelneuen 
Lastwagen ausleihen. „Eigentlich haben wir nur höflich und 
vorsichtig gefragt, ob wir einen LKW haben dürften, den wir 
über die Grube stellen könnten, damit da niemand hineinfällt. 
Dass sie uns dann gleich ihr bestes und neuestes Fahrzeug 
überlassen haben, war eine riesengroße Ehre“, sagt Eric Blum.

Während bei der standesamtlichen Hochzeit im Winter 
noch alle so am Bibbern waren, dass irgendwann sogar die 
Fotografin das Paar bat, die Hochzeitsfotos drinnen in der 
Prüfstelle zu machen, da man sonst nur verfrorene Gesichter 
auf den Bildern hätte, hatten die beiden bei der großen Feier 
ein absolutes Traumwetter. „Wir sind mit dem Cabrio, Vika 
inklusive, oben offen gefahren und kamen dann natürlich 
laut hupend hier auf den Hof, wo wir schon von ganz vielen 
erwartet wurden. Das war wirklich toll.“ Die Begeisterung ist 
beiden immer noch anzumerken.

Als sie ihren Namen hört, hebt Vika auf ihrer Decke kurz 
den Kopf und streckt sich. Alexandra Blum dreht sich zu der 
sechsjährigen Hündin um. „Du bist immer dabei, ne“, sagt sie 
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zu ihr, woraufhin die Rhodesian Ridgeback-Dame aufsteht 
und vom Frauchen Streicheleinheiten einfordert. „Vika ist 
vor sechs Jahren zu mir gekommen, weil ich gerne einen 
Hund haben wollte und von Ridgebacks gehört hatte, dass 
sie bei Fremden erst einmal vorsichtig sind. Ein Hund, der 
mit mir den ganzen Tag in der Prüfstelle ist, der kann nicht 
einfach jeden Kunden begrüßen wollen, insofern bin ich da 
nach dem Wesen der Hunderasse gegangen. Ein Labrador 
freut sich ja über jeden, der zur Tür reinkommt und genau 
das wollte ich nicht“, erläutert Alexandra Blum ihre Wahl. 
Allerdings weiß die clevere Hündin mittlerweile ganz genau, 
von welchen Kunden sie Leckerlis bekommt und wo sie ihr 
Glück gar nicht versuchen braucht. „Sie weiß ganz genau, 
was sie will, da wird sie auch schon mal zur Dampframme“, 
sagt Alexandra Blum über ihre Hündin und streichelt dem 
Tier liebevoll über den Kopf. „Ach, da haben sich doch schon 
alle dran gewöhnt“, kommentiert Eric Blum nur lapidar.

Dabei möchte er „die Dampframme“ gar nicht mehr missen. 
„Vika ist vollwertiges Familienmitglied und eigentlich immer 
dabei.“ Nur wenn Frauchen und Herrchen auf Motorradtour 
gehen, bleibt die Hündin zu Hause. Während andere frisch 
verheiratete Paare Relaxurlaub in der Sonne machen, haben 
Alexandra und Eric Blum in ihren Flitterwochen ihren Traum 
wahr gemacht. Mit Bulli und Motorrädern in die Dolomiten 
fahren, 1470 Kilometer lang ein schöner Ausblick nach dem 
anderen. „Wir wussten, dass es dort schön ist, sonst wäre es 
ja auch nicht unser Traum gewesen, aber dass es in natura 
nochmal so viel schöner ist als auf den Bildern, das hätten 
wir dann doch nicht gedacht“, erzählt Alexandra Blum 
voller Begeisterung. Bevor die beiden in den Urlaub fahren, 
schauen sie vorher, was man an ihrem ausgesuchten Reiseziel 
unbedingt erlebt haben muss. „Für unseren nächsten Urlaub 
habe ich ganz oldschool ein Buch bestellt. Ich mag das, 
wenn ich dann da durchblättern kann und auf jeder Seite 
etwas Neues finde, was man nicht verpassen sollte“, erzählt 
sie. Aber da kommt eben die Prüfingenieurin in ihr durch. 
Erforscht und für gut befunden. Da gibt es doch bestimmt 
eine Plakette, oder?

Ing.-Büro Rainer Blum GbR
0 52 61 - 56 17  |  www.kues-kalletal.de

Gewerbegebiet Echternhagen 15, 32689 Kalletal 

Gildestraße 5, 32657 Lemgo
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Stefanie Kettern ist überzeugt von dem Programm. „Es gibt 
immer mehr Menschen in JEDEM Alter, die Schmerzen haben 
und nicht in ihrer Behandlung weiterkommen. Menschen, 
die oft selbst mehr erreichen können, als sie denken“, sagt 
die erfahrene Gesundheits-Fitnesstrainerin. 

So wie Regine Trat, eine 43-jährige Sportlehrerin. Sie hatte 
kaum ein Gelenk oder Körperteil, das sie nicht quälte. Als 
sie nur noch eine Halswirbel-OP als einzigen Ausweg sah, 
machte sie sich selbst auf den Weg. Sie erweiterte ihr bereits 
fundiertes Wissen im Bereich Rücken- und Gelenktraining und 
therapierte sich selbst. Mit Erfolg. 2016 eröffnete sie dann ein 
eigenes Rücken- und Gelenkzentrum und entwickelte die 
„Lebenswert-Methode“, um Menschen das zurückzugeben, 
was sie selbst jahrelang entbehren musste: ein lebenswertes 
Leben ohne Dauerschmerz. 

Auf die Geschichte wurde Stefanie Kettern im Austausch mit 
anderen Studios in Deutschland aufmerksam. Die Geschichte 
überzeugte die ambitionierte Fitnessstudio-Betreiberin. Die 
Methode basiert vor allem auf einer detaillierten Analyse 
der Körper-Statik. „Ein paar Millimeter reichen oft aus, um 

ein ganzes Leben zu ändern. Die richtige Bewegung sorgt 
für diese oftmals entscheidenden Millimeter“, weiß Stefanie 
Kettern. Bedarf sei in jedem Fall mehr als vorhanden.

 „Nicht nur die Klassiker unter den Schmerzverursachern wie 
Rücken, Nacken, Knie und Schulter sind durch mangelnde 
Bewegung und viel sitzen und/oder auch falsche Bewegung, 
ein wichtiger Teil unserer täglichen Arbeit in unserem Studio 
geworden. Schnell zu merken, was richtige Bewegung macht, 
damit ich mir selbst helfen kann, ist unser Ziel. Es ist Hilfe 
zur Selbsthilfe für ein schmerzfreies Leben“, sind sich die 
Gesundheits-Fitnesstrainer/innen im Lemgoer „Sportpunkt“ 
einig.  

Zu Beginn des sechswöchigen Programms werden die 
Schmerzursachen analysiert. Nach einem Statik-Test und 
einer kompletten Körperanalyse werden maßgeschneiderte 
Übungen erstellt, die fachmännisch begleitet werden. 
Weitere Informationen zu dem Programm sowie Anmeldungen 
nimmt das Sportpunkt-Team bis zum 30. November unter: 
Telefon (0 52 61) 18 72 97 oder per E-Mail 
an info@sportpunkt-lemgo.de entgegen.                  

Mit einer Schmerzfrei-Kampagne
starten Stefanie Kettern und ihr Team

vom „Sportpunkt“ in Lemgo in den Herbst. 
In dem neuen, sechswöchigen Gesundheitsangebot geht es darum, 

Dauerschmerzpatienten durch richtige Bewegung 
Lebensqualität zurückzugeben.

Anzeige
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�05265.9495-0
Sternberger Straße 3 • 32694 Dörentrup

www.brinkmann-unternehmensberatung.de

BLUMENSTRAUSS
Bei uns gibt es zum Einstieg nicht nur einen...

Wir suchen Verstärkung
für unser Team! 

Steuerfachangestellte 
Bilanzbuchhalter

in Vollzeit (m/w/d)

Wir bieten nicht einfach nur einen Job. Bei 
uns gibt es die Wunscharbeitszeit und viele 

Arbeitgeber-Mehrwerte!

Jetzt bewerben!

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

05261 6662590
www.lhk-lemgo.de

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Brennstoffe

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau &
-sanierungen

Auf drei Etagen präsentieren wir Ihnen 
einen umfassenden Überblick rund um 

die gemütliche Wärme des Kaminfeuers.

10-18 Uhr
& Sa

10-14 Uhr
Mo, Di, Fr
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Tagungen und 
Konferenzen in 
der Stadthalle 
Detmold
Genießen Sie das einzigartige 
Ambiente im Herzen der alten 
Residenzstadt

Nach Plänen des damaligen Landesbaumeisters Christian 
Teudt, entstanden auf dem Schlossplatz von 1780 bis 1800 
langgestreckte Flügelbauten mit Eckpavillons, genügend 
Platz für den Marstall, eine Reitbahn und Wagenremisen. Die 
Neubauten hatten außerdem Einrichtungen der lippischen 
Landesverwaltung aufzunehmen, wie die Kanzlei, das 
Landesarchiv, das Hofgericht und diverse Wohnungen für 
Bedienstete.
Von 1951-1953 wurde das Reithaus, dass noch bis in die 40er-
Jahre als Reithalle genutzt wurde, zum Veranstaltungshaus 
umgebaut und hat bis heute seinen fürstlichen Charme 
und sein einzigartiges Ambiente für sämtliche Arten von 
Veranstaltungen erhalten. Abgeschlossen wurde 2021 eine 
fast vollständige technische und energetische Sanierung 
des Gebäudes.
Ob Sie eine Veranstaltung im kleinen Rahmen oder mit 
mehreren Hundert Menschen durchführen möchten, die 
Stadthalle bietet eine Vielzahl an Räumlichkeiten, die auf 
unterschiedlichste Art und Weise genutzt werden können.
Im Herzen der Residenzstadt gelegen, finden sich im direkten 
Umfeld Anbindungen zum Bus- und Bahnverkehr und 
öffentlichen Parkhäusern. Im Umkreis befinden sich mehrere 
Hotels und Restaurants sowie die Fußgängerzone mit vielen 
Einkaufsmöglichkeiten. Auch das Landestheater, das Lipp. 
Landesmuseum sowie weitere kulturelle Einrichtungen sind 
schnell erreichbar.
Mit einem Blick auf den Schlosspark und dem Fürstlichen 
Residenzschloss, beeindruckt die Stadthalle mit einer 
einzigartigen Kulisse, technisch auf dem neuesten Stand, 
optisch aber immer noch historisch.

Die Räumlichkeiten

Großer Saal
Der variabel gestaltbare große Saal bietet hervorragende 
Möglichkeiten für größere Veranstaltungen. Hier finden 
bis zu 472 Personen einen Sitzplatz, ohne Bestuhlung 600 
Personen. Die Bühnenfläche von 9,50 x 7,20 m kann vielfältig 
genutzt werden. Die Veranstaltungstechnik ist auf dem 
modernsten Stand, unsere Haustechniker stellen jederzeit 
eine technische Betreuung sicher.
Grundfläche: ca. 500m²
Ballbestuhlung: 400 Plätze
Reihenbestuhlung: bis zu 472 Plätze (je nach Größe der Bühne)
Parlamentarisch: 200 Plätze
Arena: 550 Plätze (zwei Tribünen)
Veranstaltungen: 600 Plätze (ohne Bestuhlung)
Bühnengröße variabel, maximal: 9,50 x 7,20 m

Kleiner Saal
Der kleine Saal eignet sich ideal für Sitzungen, Tagungen, 
Konferenzen und Vorträge und beeindruckt durch seine 
angenehme Akustik. Auch die Aussicht auf die Umgebung 
ist einzigartig. Der Blick auf den Schlosspark, zur Ameide und 
auf das Landestheater bietet eine wunderschöne Kulisse. 
Hier finden in Reihenbestuhlung bis zu 120 Personen Platz, 
bei einer Bestuhlung mit Tischen bis zu 70 Personen. Auch 
hier findet man eine vorinstallierte Veranstaltungstechnik, 
wie Beamer, Leinwand sowie Ton- und Lichttechnik.
Grundfläche: 145 m²
Reihenbestuhlung: max. 120 Plätze
Plätze an Tischen: max. 70 Plätze
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Konferenz- / Tagungsräume und Künstlergarderoben
Sie suchen nach Räumlichkeiten, in denen Sie sich in 
kleiner Runde zusammensetzen und in schöner, moderner 
Atmosphäre die Zeit verbringen können? In der Stadthalle 
Detmold gibt es fünf Räumlichkeiten in unterschiedlichen 
Größen, die nach eigenen Bedürfnissen gebucht werden 
können.
Alle Räume sind neu saniert und möbliert und eignen sich 
perfekt für alle Arten von Besprechungen. Zwischen den 
beiden Konferenzräumen befindet sich eine neu eingerichtete 
Küchenzeile, die es ermöglicht, sich vor oder während der 
Veranstaltungen Speisen und Getränke zuzubereiten. Durch 
eine flexible Anordnung von Tischen und Stühlen ist eine 
Vielzahl an Nutzungsmöglichkeiten gegeben. Auch hier kann 
auf Wunsch eine technische Ausstattung gebucht werden, 
wie Beamer, Flatscreen, Mikro usw.
In den Künstlergarderoben können Sie sich in bequemen 
Loungemöbeln in kleiner Runde aufhalten und das spezielle 
Flair der Räumlichkeiten genießen, dass sonst nur den 
auftretenden Künstlerinnen und Künstlern vorbehalten ist.

Eingangs- / Garderobenfoyer
Auch das Eingangsfoyer und das Garderobenfoyer 
können für unterschiedliche Anlässe gebucht werden. 
Das lichtdurchflutete Eingangsfoyer bietet eine besonders 
offene Atmosphäre mit einem wunderschönen Blick auf den 
Schlosspark. Der Raum kann für Empfänge, Catering oder 
auch Ausstellungen genutzt werden. Gleiches gilt für das 
Garderobenfoyer. Auch dieser Raum kann nach Belieben 
hergerichtet und für verschiedene Arten von Veranstaltungen, 
z. B. Empfänge, genutzt werden.

Um den passenden Raum für Ihre individuelle Veranstaltung 
zu finden, können Sie gerne telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren, um sich die Räumlichkeiten vor 
Ort anzusehen.

Bei Interesse würden wir uns über eine Anfrage sehr freuen
stadthalle@detmold.de

Kontakt:
Detmolder Stadthallen GmbH
Schlossplatz 7
32756 Detmold
Telefon: 05231 22266 und 23732
E-Mail: stadthalle@detmold.de
Internet: www.stadthalle-detmold.de

Ansprechpartnerinnen: 
Lisa Estelle Groß, Veranstaltungsmanagement
Ulla Weber, Veranstaltungsmanagement

Wir unterbreiten Ihnen gern ein individuelles Angebot für Ihre 
Veranstaltung. Darüberhinaus beraten wir Sie gern zu einem 
vielseitigen Rahmenprogramm, Veranstaltungsbausteinen 
oder dem ein oder anderen exklusiven Tipp.

Die Stadthalle Detmold ist ganzjährig für Sie da. 
Betriebsferien führen wir in der Woche wischen Weihnachten 
und Neujahr durch. In dieser Zeit bleibt die Stadthalle 
geschlossen.

© Fotos: Stadthalle Detmold
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Bestattungsvorsorge
Eine behutsame Auseinandersetzung 
mit der Endlichkeit aller Dinge

Wenn Sie bei Ihren Angehörigen eine Sterbegeldversicherung 
finden, prüfen Sie, ob diese tatsächlich an den Umstand des 
Todes selbst gebunden ist. Wenn nicht, sollten Sie gemeinsam 
zu dem Bestatter Ihres Vertrauens gehen und diese 
Versicherung an das entsprechende Bestattungsunternehmen 
abtreten.

Somit ist eine Auszahlung nur mit Sterbeurkunde und 
Bestattungsrechnung möglich, d.h. dieses Geld wird einzig 
und allein für die Kosten der Bestattung genutzt! Dies sollte 
geschehen, bevor Sie einen Antrag auf beispielsweise 
Heimkostenzuschuss beim zuständigen Sozialamt stellen. 
Damit ist gewährleistet, dass im Falle des Todes die 
ursprüngliche Versicherungssumme nicht vom Sozialamt für 
die Heimunterbringung o.ä. einkassiert, sondern einzig und 
allein für die Abwicklung der Beerdigung aufgewendet wird.

Sollte noch keine Absicherung für Ihre Angehörigen oder 
für Sie selbst existieren, berät Sie ein sachkundiger Bestatter 
in Ihrer Nähe bezüglich der optimalen Bestattungsvorsorge 
sicherlich gerne und vor allem kostenlos.

Ein Experten-Tipp von Timo Kampe

Im Badezimmer lauern 
Unfallrisiken auf glatten 
Bodenbelägen
(djd). Von der Nasszelle zum Wellnessbad: Das Badezimmer hat 
in den vergangenen Jahren enorm an Stellenwert gewonnen. 
Für viele ist es heute der Lieblingsraum im Zuhause, um Ruhe 
und Entspannung zu finden. Gleichzeitig sind damit die 
Wünsche an eine hochwertige und behagliche Einrichtung 
gewachsen. Vor allem Bodenbeläge und Wandfliesen prägen 
die Atmosphäre dieses Bereichs. Neben der Optik wird bei der 
Auswahl der Fliesen allzu oft die Funktionalität vernachlässigt. 
Dabei stellen rutschige Oberflächen ein latentes Unfallrisiko 
dar.

Vorhandene Böden rutschsicher machen

Feuchte Raumluft ist im Badezimmer keine Seltenheit. Wenn 
dazu noch einige Seifenspritzer auf dem Boden landen 
und die Oberfläche der Fliesen generell etwas rutschig ist, 
kommt es schnell zu einem Sturz mit schmerzhaften Folgen. 
Daher gilt auch hier: Vorsicht ist besser als Nachsicht - zum 
Beispiel mit einer speziellen Anti-Rutsch-Behandlung. So 
sorgt etwa eine Behandlung mit Supergrip dafür, dass sich die 
Oberflächenstruktur des Bodenbelags dauerhaft verändert 
und rutschhemmend wird. Die Optik der Fliesen bleibt dabei 
voll bestehen. Die Handhabung bei bereits verlegten Böden ist 
einfach: Nachdem die Oberfläche gründlich gereinigt worden 
ist, wird das Konzentrat gleichmäßig aufgebracht. Nach etwa 
30 Minuten Einwirkzeit ist die Fläche bereits wieder betretbar. 
Die Behandlung eignet sich für verschiedenste Materialien 
wie Keramik, Feinsteinzeug, Marmor, Kalkstein, Beton, Agglo, 
Terrazzo, zement- oder kalkgebundene Böden sowie poliertes 
Feinsteinzeug. Auch für glatte Badewannen oder Duschtassen 
aus Emaille ist die Anwendung empfehlenswert.

Bequem und sicher modernisieren

Wer ohnehin gerade eine Modernisierung des Badezimmers 
plant, kann es sich noch einfacher machen. Zunächst 
können die Hauseigentümer ihre Wunschfliesen nach 
eigenem Geschmack auswählen - unabhängig davon, wie 
rutschhemmend ihre Oberfläche ist. Anschließend werden 
die Platten zum Hersteller geschickt und dort bereits vor 
der Verlegung fachgerecht behandelt. Das spart Mühen 
und Zeit, die Abwicklung erfolgt bequem per Paketversand. 
Unter www.supergrip.de gibt es weitere Details und Tipps 
für das sichere Zuhause. Das Konzentrat ist laut Hersteller 
ökologisch unbedenklich und biologisch abbaubar. Es hat 
einen pH-Wert von 4,6 und ist frei von Lösungsmitteln.
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Sonnenschutz   Terrassenüberdachungen   
Glashäuser   Wintergärten   Glas-Faltwände   

Fenster & Türen   Einbruchschutz

Thomas Streit GmbH & Co. KG I Weststraße 35 I 32657 Lemgo 
fon 05261 96690 I mail info@streit-lemgo.de I streit-lemgo.de

Instagram Streit.lemgo I Facebook Streit.Lemgo 
Ö� nungszeiten Mo - Fr 8 - 12:30 / 14 - 17 Uhr & Sa 10 - 13:00 Uhr
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MEISTERBETRIEB

Einladung in unsere über
1000m² große Ausstellung

Geschützt durch den Herbst
Wenn die Temperaturen sinken und die Sonne am Himmel unter geht, möchte man am 
liebsten gar nicht mehr raus. Aber mit den Glashäusern und Wintergärten von Firma 
Streit verbinden Sie auch im Herbst die wunderschöne Natur mit Ihrem Wohlfühlraum. 

Anzeige

Für gewöhnlich hält der Herbst in den hiesigen 
Breiten noch viele schöne Tage bereit, an denen 
man einige erholsame Stunden im Freien genießen 
kann. Stilvolles Gestaltungselement für die Terras-
se und praktischer  Allwetter-Schutz zugleich ist ein 
solider Wintergarten. Er bietet Hausbesitzern die 
Möglichkeit, länger draußen zu sitzen, lässt ganz 
nach Wunsch Licht und Luft auf die Terrasse und 
hält Regen von oben ab.

Gerne fi nden wir mit Ihnen zusammen die perfekte 
Lösung für Ihr perfektes Herbstgefühl. Wir freuen 
uns auf Sie! Ihr Streit-Team
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Mit kräftigen Zügen schwimmt er durch das azurblaue Wasser. 
Noch ist das kühle Nass auch wirklich angenehm kühl, aber 
obwohl es früh am Morgen ist, wärmt die Sonne an diesem 
Tag Luft und Wasser schon ordentlich auf. Zwei Züge noch, 
dann erreicht er die Treppe, reibt sich mit beiden Händen das 
Wasser aus den Augen und geht zu seiner Liege. Er trocknet 
sich kurz ab, dann geht er ins Haus.

Moment, wie jetzt? Wir dachten, er würde im Meer oder 
Hotelpool schwimmen. „Mit einem Schwimmteich oder 
Naturpool kann man sich das Urlaubsfeeling auch in den 
eigenen Garten holen“, erklärt Jan-Niklas Uhlig.

Aber wo liegt eigentlich der Unterschied 
zwischen einem Schwimmteich 
und einem Naturpool?

„Im Gegensatz zu herkömmlichen Außenpools kommen 
Naturpools komplett ohne Chlor aus. Dank eines biologischen 
Aufbereitungssystems wird das Wasser schonend und auf 
natürliche Weise gereinigt. Dabei muss der Pool natürlich nicht 
zwingend mit Pflanzen ausgestattet werden, um der „Natur“ 
gerecht zu werden, vielmehr ist die Wasseraufbereitung 
natürlich. Damit schonen Naturpools nicht nur die Natur, 
sondern auch den Geldbeutel, da so ein Naturpool 
deutlich geringere laufende Kosten verursacht“, weiß der 
Landschaftsbauer.

Urlaubsfeeling für Zuhause
Gönnen Sie sich Ihre eigene 

natürliche Badeoase

Anzeige
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Beim Schwimmteich spielt dagegen die Bepflanzung 
eine deutlich größere Rolle. „Das einzige technische 
Gerät, dass ich bei einem Schwimmteich empfehle, ist 
ein Oberflächenskimmer, der Blüten oder Blätter von der 
Teichoberfläche absaugt“, erklärt der Experte. „Zusätzlich 
haben wir noch die Unterscheidung in Still- und Fließgewässer. 
Im Naturpool ist das Wasser durch das Aufbereitungssystem 
in Bewegung und gilt dadurch als Fließgewässer. Der 
Schwimmteich dagegen wird weitestgehend sich selbst 
überlassen, das Wasser steht, wodurch er als Stillgewässer gilt.“

Aber ob Schwimmteich oder Naturpool – die Planung und 
Umsetzung überzeugender Wasserwelten mit biologisch 
gereinigtem Wasser erfordert in beiden Fällen ein hohes Maß 
an Know-how und Erfahrung. Ebenso zentral ist der Einsatz 
erprobter, den individuellen Anforderungen entsprechender 
Filtertechnologien.

Das A und O eines hervorragenden Schwimmteichs oder 
Naturpools ist die perfekte Planung unter Einbeziehung 
der Gesetzmäßigkeiten der Natur. Und die hat sowohl einen 
gestalterischen als auch einen funktionalen Aspekt. 

Die Landschafts- und Poolbauexperten berücksichtigen die 
bereits bestehende Landschafts- oder Garten-Architektur und 
planen anhand der individuellen Wünsche der Auftragsgeber 
die zu erstellende Anlage. Damit man sich auch genau 
vorstellen kann, wie der Naturpool oder Schwimmteich einmal 
aussehen soll, wird die Planung von der ersten Handskizze bis 
hin zur maßstabsgetreuen 3-D-Planung komplett visualisiert. 

Die funktionale Planung hingegen ist an genaue Vorgaben 
aus der Natur gebunden. „Nur so kann die biologische 
Aufbereitung das Wasser, je nach gewähltem Verfahren, 
mit höherem oder mit minimalem Technikeinsatz oder sogar 
unter vollständigem Technik-Verzicht, ohne desinfizierende, 
chemische Zusätze weich, klar und sauber halten“, erklärt 
Jan-Niklas Uhlig. Sorgfältig aufeinander abgestimmte 
Wasserpflanzen unterstützen zusätzlich die natürlichen 
Reinigungsprozesse des Wassers. „Darüber hinaus kann 
der Schwimmteich oder Naturpool mit allem Komfort aus 
dem herkömmlichen Poolbau ausgestattet werden. Extras 
wie Gegenstromanlage, Massagedüsen, Scheinwerfer, 
Oberflächenabsaugung oder Überlaufrinne haben wir bereits 
des Öfteren eingebaut“, spricht der Poolbauexperte aus 
Erfahrung. 

Wer den Badespaß noch bis in den Herbst hinein genießen 
möchte, für den lässt sich eine Poolheizung in Kombination 
mit einer Rollladenabdeckung realisieren. „Wir orientieren 
uns beim Bau der Anlage immer an den höchsten 
Qualitätsmaßstäben und erstellen dabei ein Badegewässer, 
bei dem die Pflegefähigkeit jederzeit berücksichtigt wird“, 
betont Jan-Niklas Uhlig.

         Uhlig Strassen- und Landschaftbau GmbH
         Dienstweg 62, 32791 Lage
         Tel: 052 32 – 88 6 77  |  www.uhlig-lage.de
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Damit im Ernstfall die 
Handgriffe sitzen
Schneeketten: Übung und 
leicht montierbare Modelle 
erleichtern das Aufziehen
(djd). Das Wetter zeigt sich auch in Mitteleuropa von Jahr zu 
Jahr extremer, die Jahreszeiten haben sich deutlich verändert. 
Für Autofahrer heißt das: Sie müssen sich öfter als bisher auf 
herausfordernde Straßenverhältnisse einstellen. Gerade in 
alpinen Regionen kann ein Wetterumschwung aus heiterem 
Himmel für Schneemassen sorgen. Deshalb sollte man in 
diesen Gegenden immer Schneeketten dabeihaben. Auf vielen 
Strecken sind sie bei winterlichen Straßenbedingungen sogar 
vorgeschrieben, Verstöße werden mit hohen Bußgeldern 
geahndet. Schneeketten sind aber nur dann nützlich, wenn 
man sie auch aufziehen kann.

Moderne Schneeketten passen auf alle 
Fahrzeuge neuerer Bauart

Denn dieser Vorgang geschieht häufig unter widrigen 
Bedingungen und bei frostigen Temperaturen. Entsprechend 
gut sollten die dafür notwendigen Handgriffe sitzen. Das 
Aufziehen sollte man deshalb vor der Abfahrt in der warmen 
Garage mindestens einmal oder besser sogar zweimal 
geübt haben. Einfacher wird es, wenn man beim Kauf einer 

Schneekette von vornherein auf leicht montierbare Modelle 
setzt. Die Schneekette Click2Go von RUD beispielsweise 
wird mit wenigen Handgriffen an der Außenseite des Rads 
mit einem Klick angebracht und zieht sich beim Anfahren 
selbst aufs Rad. Mit einem Klick lässt sich das Modell auch 
wieder demontieren. Durch die feinen Kettenglieder auf 
der Lauffläche des Reifens und die fehlenden Elemente auf 
der Innenseite kann die Schneekette an allen Fahrzeugen 
der neueren Generation und auch an Elektrofahrzeugen mit 
schmalen Radkästen montiert werden. Mehr Informationen 
gibt es unter www.rud.com. Wer bereits Schneeketten besitzt, 
sollte prüfen, ob diese noch auf das aktuelle Auto passen. 
Probleme können vor allem bei Ketten auftauchen, die älter 
als zehn Jahre sind. Diese sind nicht auf die Verwendbarkeit 
bei aktuellen Rad-Reifen-Kombinationen geprüft.

Vor der Abfahrt Licht und Zubehör überprüfen

Nicht nur die Schneeketten sollten vor der Fahrt in den 
Winterurlaub gecheckt werden, auch die Beleuchtung 
muss geprüft werden, um „Blindflüge“ bei Schneetreiben 
zu verhindern. Für eine freie Sicht sorgen zudem gute 
Wischerblätter. Gefährlich wird es, wenn sie nicht mehr 
sauber wischen oder Schlieren ziehen. Zur Grundausstattung 
für die Scheibenreinigung zählt frostsicheres Wischwasser, 
auch die Kühlflüssigkeit des Motors muss mit ausreichendem 
Frostschutz versorgt sein. Mit einem Handbesen lassen sich 
Motorhaube und Dach im Falle eines Falles vom Schnee 
befreien, er sollte deshalb ebenfalls an Bord sein, ebenso wie 
ein stabiler Eiskratzer und ein Enteisungsspray. Bleibt das 
Auto im Schnee stecken, kann man es mit einem Klappspaten 
freischaufeln.

Fo
to

: d
jd

/R
U

D
 K

et
te

n/
Iv

an
 R

ed
ae

lli





Mittelstraße 7  |  32657 Lemgo  |  Tel.: 05261 - 4026
Mobil/WhatsApp: 0157 - 33905952
www.schuh-kuhlmann.de

Damen- und Herrenschuhe

Barfußschuhe

Damenoberbekleidung

Taschen und Tücher

Portemonnaies

und vieles mehr

ÜBRIGENS:   Der Kundenparkplatz steht Ihnen wie gewohnt  
hinter dem Haus zur Verfügung – Zufahrt über die Papenstraße.

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 10.00 - 18.00 Uhr 
Sa 10.00 - 16.00 Uhr
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…mehr als Schuhe!


